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RAIFFEISEN IMMOBILIEN STEIERMARK 
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KOMPETENZ UNTER EINEM DACH Ganz bei Ihnen

VALERI, der schnelle 
Online Bewertungs-Check vom 

größten Immobilienbewerter.
Schauen Sie auf: valeri.at

VALERI hat ein Auge für
den Wert Ihrer Immobilie.

 VERKAUF und VERMIETUNG
 BERATUNG und EXPERTISE
 BEWERTUNG und MARKTEINSCHÄTZUNG
 FINANZIERUNG und FÖRDERUNG
 VERANLAGUNG und ABSICHERUNG

Es gibt aktuell viele Gründe, warum einem die Lust auf Advent 
und Weihnachten vergehen könnte: Der brutale Angriff der Ha-
mas, die Situation im Gaza-Streifen, der nicht enden wollende 
Krieg in der Ukraine, die schon wieder vergessene Vertreibung 
von über 100.000 Armeniern aus Bergkarabach, Geldsorgen in 
den privaten Brieftaschen, Flaute in der Wirtschaft etc. 

Ich habe deshalb, selbst et-
was frustriert, die künstli-
che Intelligenz ChatGBT ge-
fragt, warum man trotzdem 
noch Weihnachten feiern 
sollte. Die Antwort will ich 
Ihnen nicht vorenthalten: 
„Als KI-Assistent kann ich 
verstehen, dass du Zweifel 
hast, ob man angesichts der 
vielen Krisen und Kriege 
Weihnachten feiern sollte. 
Es ist wichtig zu beachten, 
dass Weihnachten eine Zeit 
der Hoffnung, Liebe und 
Zusammenhalt symbolisiert. 
Inmitten von Schwierig-
keiten kann das Feiern von 
Weihnachten uns helfen, uns 
auf das Positive zu konzent-
rieren und uns gegenseitig 

zu unterstützen. Weihnachten bietet eine Gelegenheit, um uns 
bewusst zu machen, was wirklich wichtig ist: Familie, Freunde 
und Mitgefühl. Es ist eine Zeit, um Dankbarkeit zu zeigen und 
anderen zu helfen. Indem wir Weihnachten feiern, können wir 
uns daran erinnern, dass es trotz aller Herausforderungen in der 
Welt noch immer Raum für Freude und Menschlichkeit gibt.“ 

Ich habe zur Kontrolle auch gefragt, warum man Weihnachten 
nicht feiern kann. Auch dieses Argument hat etwas für sich: „In 
solchen Situationen kann es angemessen sein, auf große Feier-
lichkeiten zu verzichten und stattdessen Ressourcen und Energie 
auf die Unterstützung von Betroffenen zu konzentrieren.“ 

Tatsächlich widerspricht sich das aber nicht. Daher jetzt erst 
recht: Schöne Weihnachten und einen guten Rutsch in ein fried-
volles neues Jahr wünscht Ihnen

Ihr Andreas Braunendal

Was man sich wünschen soll

PR

Werbung

Augenoptik-Handwerk: 

Präzision ist eine 
wichtige Säule!
Die Fertigkeit eine perfekte Sehhilfe herzustellen gehört zum 
Berufsbild der Augenoptiker. Klar hat sich in den letzten Jahr-
zehnten der Beruf gewandelt. Während einige Prozesse durch 
Geräte automatisiert wurden, gibt es immer noch viele Fähig-
keiten, die Augenoptiker beherrschen müssen. 

Das handwerkliche Können ist auch im 
Zuge der Digitalisierung in der 

Werkstätte weiterhin wichtig, 
denn unser Know-How und 

das Können unterschei-
det uns von Mitarbeitern 
im reinen Produktehan-
del und von diversen 
Online-Versendern. So 
wird eine perfekt einge-
schliffene und optimal 

angepasste Brille immer 
gegenüber dem Massenpro-

dukt gewinnen, sagt Augen- 
optikermeister Karl Reiß. 
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Johann. Juwelier 
Goldschmiede
Besondere Schmuckkreationen für besondere Menschen
Ein zauberhaftes Weihnachtsfest gelingt am besten mit einem ganz 
persönlichen Geschenk. In unserer hauseigenen Goldschmiede- 
Meisterwerkstätte werden nachhaltige Schmuckstücke mit viel  
Liebe zum Detail von Hand gefertigt. 

Exklusive Auswahl an handgefertigten Schmuckstücken
Individueller Schmuck für die Ewigkeit – Einzigartige Menschen 
möchte man einzigartige Überraschungen bereiten. Lassen Sie  
daher rechtzeitig vor Weihnachten Ihr ganz persönliches Schmuck-
stück fertigen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sie suchen das perfekte Geschenk 
für einzigartige Momente?

Dann sind Sie beim Team von 
Juwelier Johann genau richtig!

Juwelier Johann. 
Brucker Straße 20, 8101 Gratkorn 

Tel. +43 3124 22 32-0  
E-Mail: johann.juwelier@aon.at 

www.johann-juwelier.at

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 8.30–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr 

Samstag: 8.30–12.00 Uhr

Fahrschule Gratwein | Inh. A. Jantscher | Murfeldstraße 6
Tel. 03124 / 514 14, www.fahrschule-gratwein.com

Für Ihre Sicherheit: Albert Jantscher setzt auf 100 % Qualität zum 
besten Preis: „Wenn Sie einen kompetenten Partner für Ihre 

Führerscheinausbildung suchen, dann sind Sie bei uns genau richtig!“

Fahrschule Gratwein: 
Fahren mit Automatik 
hat mehr Vor- als Nachteile!
Die Fahrschule Gratwein bietet 
auch Automatikausbildungen an.
Wer einen Wagen mit Automatikgetriebe 
hat, für den wird das Abwürgen, welches 
dem einen oder anderen besonders am Berg 
Sorgen bereiten kann, zum Fremdwort.

Während im Stau der Komfort einer Au-
tomatik eine stressfreie Fahrt ermöglicht, 
freut sich auch die Kupplung selbst – über 
weniger Reibungspunkte und einen ent-
sprechend niedrigen Verschleiß. Zudem 
lässt sich bei einem Automatikgetriebe die 
Kraft optimal entfalten. 

Moderne Wagen mit Automatikgetriebe 
erreichen aus diesem Grund sogar einen 
niedrigeren Kraftstoffverbrauch als Kraft-
wagen mit manuellem Getriebe.

Führerscheinwerber könnten auch mit ei-
nem Automatikfahrzeug die praktische 
Prüfung ablegen (allerdings Code 78 Ein-
trag). Weiders besteht die Möglichkeit ei-
ner Fahrprobe, damit nicht wegen alter 
Vorurteile eine falsche Kaufentscheidung 
getroffen wird. 
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Im Charity Advent können alle Kundinnen 
und Kunden einen Rabatt für Ihren Ein-
kauf ziehen. So weit so vorteilhaft. Dann 
muss man sich entscheiden: Will man den 
Rabatt beim Einkauf selbst geltend machen 
oder gibt man sich einen Ruck, und spen-
det den Betrag: Gesammelt wird auf diese 
Weise für die Steierische Kinderkrebshil-
fe und für den lokalen Verein Good Vibes, 
der wiederum bedürftige Personen in der 
Gemeinde unterstützt. 

Das Geld, das auf diese Weise zusam-
menkommt, wird von RED ZAC Kogler 
noch verdoppelt. Und um die Spenden-
freudigkeit der Kundinnen und Kunden 
noch etwas zu fördern, gibt es für alle 
Spenderinnen und Spender ein eigenes 
Gewinnspiel mit tollen Preisen, unter an-
derem ein Jura Kaffeevollautomat im Wert 
von 700 Euro.

Harald Kogler: „Die Übergabe der Spenden 
erfolgt mit Ende des Advents bei der  
RED ZAC Kogler Charity Advent Feier  

am 22. Dezember 2023.“

RED ZAC Kogler mit Charity Advent
10 Jahre Standort Gratwein – das feiert heuer im Dezember Harald Kogler mit RED ZAC Kogler im Herzen von Gratwein 

ab Montag, 4.12.2023, dem ersten Einkaufstag im Advent. Der Spezialist für Elektrogeräte und Sicherheitstechnik 
rund um Haushalt, Büro und Unterhaltung, der sich auch mit seinem Reparaturservice einen Namen gemacht hat, 

hat sich für seinen Charity Advent Besonderes einfallen lassen.
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 Top-Aktion: - 15 % auf Lamellendächer 
bei Sonnenschutz Fieder!

Entspannen ... mit guten Freunden essen 
... die Natur genießen ... und alles in ei-
nem stilvollen geschützten Raum im Frei-
en. Moderne und exklusive Lamellendä-
cher machen das möglich! Verlagern Sie 
Ihren Lebensmittelpunkt in Ihren Garten 
oder auf die Terrasse. Um diese begehr-
ten Freiräume optimal nutzen zu können, 
geht der Trend in Richtung wind- und 
wetterfeste Beschattungen. 

Um nicht gleich bei jedem kleinen Schau-
er flüchten zu müssen, empfehlen die Fie-
der-Profis die Verwendung qualitativ hoch-
wertiger Lamellendächer. Z. B. das Lamaxa 
von Warema, das auch in den Abendstun-
den durch LED Beleuchtung Ihre Wohl-
fühl-Oase zusätzlich in ein angenehmes 
Licht taucht. Die Lamellendächer lassen 
sich flexibel im Garten oder am Haus in-
stallieren und bieten einen wunderbaren 
optischen Blickfang mit unübertroffenem 
Nutzerkomfort. Dank beweglicher Lamel-
len im Dach ist jederzeit ein zuverlässiger 
Sonnen- und Wetterschutz garantiert, ein-
stellbar nach Ihren individuellen Wün-
schen. Eine ideale Lösung für alle, die 
ihren Wohnraum elegant nach draußen 

PR

sonnenschutz-fieder.at

erweitern und sich einen neuen Outdoor-Wohlfühlort schaffen möchten. Als Spezialist 
für hochwertige Sonnenschutzlösungen bietet Sonnen- und Insektenschutz Fieder ein 
umfassendes Serviceangebot zu den exklusiven Lamaxa-Lamellendächern von Warema: 
Von der individuellen Vor-Ort-Beratung über die detaillierte Planung bis hin zur fachge-
rechten Montage. Tipp: Noch bis zum 28.02.2024 den Rabatt von - 15 % auf Warema- 
Lamellendächer von Fieder sichern!

Sonnen- und Insektenschutz Fieder // Hauptplatz 6, 8111 Gratwein-Straßengel // T. +43 664 13 55 782 
E. info@sonnenschutz-fieder.at // I. www.sonnenschutz-fieder.at

adcura Judendorf-Straßengel 

Seniorenwohnen GmbH

Grazer Straße 10A, 8111 Gratwein-Straßengel

Mit adcura verbinden Senioren eines sofort: 

zu Hause zu sein! In den Häusern steht 

Betreuung mit Persönlichkeit an erster Stelle. 

Vieljährige Erfahrung und der Einsatz jedes 

einzelnen unserer Mitarbeiter sorgen dafür, 

dass Bewohner sich bei uns zu Hause fühlen.

In Gratwein-Straßengel gelegen, bietet dieses adcura  

Seniorenwohnhaus ein ganz besonderes Ambiente. 

Hier können naturverbundene Bewohner direkt von zu 

Hause aus Natur genießen – ein Blick aus dem Fenster oder 

ein Besuch auf der Sonnenterrasse genügt!

Ein besonderes Ambiente

wie daheim
nur eben nicht 
allein.

Judendorf-Straßengel

MA-Bewerbungen und Bewohner Anfragen:

judendorf@adcura.at +43 312 / 45 21 30 adcura.at
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40 Jahre Bürgermeister
Seit 20 Jahren ist Markus Windisch (ÖVP) Bürgermeister in Übelbach, 20 Jahre lang war Harald Mulle (SPÖ) Bürgermeister 

in Gratwein-Straßengel. Der jüngere macht noch sehr gerne weiter, solange er gewählt wird, der ältere ist am 25. Oktober 
zurückgetreten. Ein Gespräch mit zwei sehr ähnlich denkenden Verantwortungsträgern.

Markus Windisch ist 
45 Jahre alt und seit 
24.10.2003 Bürgermeister 
in Übelbach, der kürzlich 
zurückgetretene Harald 
Mulle ist 61 Jahre alt und 
übernahm das Amt erst-
mals am 17.9.2003. Auch 
wenn sie aus zwei unter-
schiedlichen politischen 
Lagern kommen, ken-
nen sie sich gut, denn für 
die Bürgermeister gibt 
es laufend Berührungs-
punkte, etwa im Sozial-
hilfeverband, im Abfall-
wirtschaftsverband oder 
in der Leaderregion. Was 
sie über Parteigrenzen hinaus eint, ist der 
pragmatische Zugang zur Kommunalpoli-
tik. Dieser Satz von Markus Windisch hat 
die volle Zustimmung Mulles: „Kommu-
nalpolitik ist eine ideologiefreie Zone.“ 

Das Kreuz mit dem Geld
Ein Gutteil der Aufgaben einer Gemeinde 
ist es, gesetzliche Aufträge zu erfüllen, für 
die man vom Gesetzgeber zu wenig Geld 
bekommt. Gemeint sind Anteile des gro-
ßen Steuerkuchens, der in die Gemeinden 
fließt, die sogenannten Ertragsanteile. Mar-
kus Windisch rechnet einfach vor: „Wir be-
kommen 2 Millionen Euro, davon gehen 
50% ins Personal, also Verwaltung und Au-
ßendienst, 500.000 brauchen wir für Sozia-
les und Pflege, 500.000 fließen in die Kin-
derbetreuung.“ Harald Mulle: „Ebenfalls 
gesetzlicher Auftrag sind die Erhaltung von 
Straßen und Schulen, aber das geht sich aus 
den Bundesanteilen nicht mehr aus. Also 
benötigen wir weitere Einnahmen, und die 
kommen aus dem Wohnen, denn jeder zu-
sätzliche Einwohner erhöht die Ertragsan-
teile und über die Kommunalsteuer, also 
über Arbeitsplätze. Deshalb sind Gemein-
den an Wohnbau und an der Schaffung von 
Arbeitsplätzen interessiert.“ 

Bodenversiegelung
Wenn Gemeinden ohne zusätzliche Wohn-
bauten und ohne zusätzliche Gewerbe-
flächen ihren gesetzlichen Auftrag nicht 
erfüllen können, könnte das ein Grund 
sein, warum sie sich gegen eine Beschrän-
kung von Bodenversiegelung zur Wehr set-
zen. Markus Windisch widerspricht: „So 
einfach und pauschal lässt sich das nicht 
sagen, wie es derzeit medial vermittelt 
wird. Unsere Grünflächen, unsere land-
wirtschaftlichen und Naturflächen sind 
ein wichtiger Teil unserer Lebensqualität. 
Aber wenn beispielsweise von oben die 

Gruppengrößen in Kindergärten reduziert 
werden, dann bedeutet das eben auch mehr 
Personal und damit mehr Kosten und dann 
und wann ein neuer Kindergarten, wenn 
der Ausbau einer bestehenden Einrichtung 
nicht geht.“ Harald Mulle weist auf Feh-
ler der Vergangenheit hin: „Aus heutiger 
Sicht haben wir zu viel gewidmet, etwa für 
Gewerbezentren, die auch schlecht für die 
Ortskerne sind. Diese Flächen sind zudem 
ineffizient genutzt, weil sie nur einstöckig 
verbaut sind. Über all diesen Geschäften 
hätte man auch Raum für Büros schaf-
fen können.“ Den Widmungsbedarf der 
Gemeinden könnte man also reduzieren, 
wenn die Ertragsanteile so hoch wären, 
dass die Gemeinden auf Zusatzeinnahmen 
nicht angewiesen wären. „Undenkbar, denn 
da müsste man ja entweder Steuern erhö-
hen oder anderen via Umverteilung etwas 
wegnehmen.“, sind sich beide einig. 

Apropos Ortskerne …
Warum gelingt es eigentlich kaum, dem 
Wunsch der Bürger nach lebendigen Orts-
kernen nachzukommen, wollen wir wissen. 
„Wenn sich die Gesellschaft mit ihren An-
sprüchen ändert, können die Kommunen 
nicht alles reparieren. Die kleinen Geschäf-
te sterben weg, weil ihnen die Kunden feh-
len“, so Markus Windisch. „Sollen wir als 
Gemeinden wirklich unrentable Geschäfte 
finanzieren? Abgesehen vom Geld glaube 
ich nicht, dass das unsere Aufgabe ist.“ 

Verteiltes Lob
Frage an beide Herren: Was ist in der je-
weils anderen Gemeinde eigentlich beson-
ders gut gelungen? 
Harald Mulle sieht Übelbach als Parade-
beispiel für eine gelungene Revitalisierung 
eines Ortskerns. Markus Windisch lobt 
im Gegenzug das Gratwein-Straßengler 
Angebot an Kinderbetreuung und für  

Jugendliche: Da besteht ein sehr 
dichtes Angebot mit hoher Qualität.

Was beansprucht 
Bürgermeister am meisten?
Da traut sich nur Harald Mulle nach 
seinem Rücktritt eine Antwort zu ge-
ben: „Im Alltag ist es die Notwendig-
keit, immer alle Menschen wahrzu-
nehmen. Beim Bummeln in der Stadt, 
beim Gasthausbesuch, bei Veranstal-
tungen. Du musst jeden bemerken, 
der dich kennt und aktiv werden. Ein 
Satz, ein Händeschütteln, auf Distanz 
ein Zuwinken. Sonst heißt es sofort: 
So ein abgehobener Schnösel!“

Warum man sich das antut
Österreichweit wird es rund um Gemein-
deratswahlen immer schwieriger, Bürger-
meisterkandidaten zu finden. Daher eine 
Frage an die Leserschaft: Unter welchen 
Bedingungen würden Sie sich eigentlich 
diesen mehr als Fulltime-Job antun? 

Harald Mulle: „Ein Problem ist sicher, das 
es für Bürgermeister keine soziale Absiche-
rung gibt, keinen Pensionsanspruch, keine 
Arbeitslosenversicherung und auch kein 
Karenzgeld.“ Markus Windisch spricht für 
beide: „Man kann das nur machen, wenn 
man Leidenschaft mitbringt und das wirk-
lich gerne macht.“ 

Bgm. a. D. Harald Mulle und Bgm. Markus Windisch

Werbung
Andreas Braunendal
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Liebe Doris, gerade in männer-
dominierten Organisationen regiert 
meist ein Patriarch an der Spitze, das ist 
auch für so manchen „Ortskaiser“ recht 
typisch. Welches Rollenverständnis hast 
Du als Frau und neue Bürgermeisterin?

Ich war noch nie jemand, der von oben her 
Befehle gibt, ich bin und bleibe eine Team-
spielerin. Es gibt allerdings nicht nur mich 
als Person, sondern auch das Amt, dem 
man Respekt zollt. Das habe ich selbst so 
gehandhabt und meine persönliche Mei-
nung oft untergeordnet. Jetzt bin ich seit 
wenigen Tagen Bürgermeisterin und be-
merke schon, dass meine Umgebung an-
ders auf mich zukommt. Ich selbst fühle 
mich irgendwie befreit, weil ich nun vieles 
auf meine Art probieren kann. 

Wenn du nun Themen auf Deine Art 
angehst, was willst Du anpacken?

Ich richte gerade mein Büro mit Blick auf 
den Platz vor dem Verwaltungszentrum 
ein. Wenn ich da hinaussehe, will ich un-
bedingt für mehr Grün sorgen. Trotzdem 
muss der Platz für Veranstaltungen frei 
bleiben, also kommen wohl eher mobile 
Lösungen in Frage.

Das klingt gut, aber sind mobile 
Tröge nicht gefährdet, wo es rund 
um den schönen Park doch so viel 
Vandalismus gibt?

Das ist leider richtig. Deshalb versuchen 
wir hier schon gemeinsam mit der Poli-
zei und dem Jugendzentrum ClickIn ein 
Präventionskonzept zu erarbeiten. Diese 
Zerstörungswut ist leider ein enormes Pro-
blem. Jammern hilft nicht, wir gehen das 
jetzt an.

Kommen wir zu einem friedlicheren 
Thema: Voriges Jahr hat die Gemeinde 
die Weihnachtsbeleuchtung stark 
reduziert, begründet war das mit den 
hohen Energiekosten …

Weihnachtsbeleuchtung und Weihnachts-
dekoration sollen Licht und Heimeligkeit 
ausstrahlen. Das wollen und brauchen die 
Leute, gerade in so schwierigen Zeiten. Das 
geben wir ihnen auch. Gleichzeitig hat die 
Gemeinde Vorbildwirkung bei Energie-
effizienz: Also Beleuchtung ja, aber keine 
Beleuchtungsexzesse, die mehr mit einem 
Rummelplatz als mit Advent zu tun haben. 
Es gibt also wieder mehr Beleuchtung als 
vor einem Jahr, allerdings stark konzent-
riert auf unsere Ortszentren. 

Die neue Bürgermeisterin in 
Gratwein-Straßengel im Gespräch.

Mit Doris Dirnberger gibt es seit 25. Ok-
tober 2023 eine neue Bürgermeisterin in 
Gratwein-Straßengel. Harald Mulle ver-
abschiedete sich aus der Politik genau-
so wie Gerald Murlasits. Damit wurden 
auch Veränderungen im Gemeindevor-
stand nötig: Als neue, von der SPÖ ge-
stellte Mitglieder ziehen Martina Auer 
und Gernot Papst ein. Letzterer über-
nimmt auch den Vorsitz in der Orts-SPÖ. 

Mit Johanna Tentschert (Grüne) als erste 
Vizebürgermeisterin stehen nun zwei Frau-
en an der Spitze, zweiter Vizebürgermeister 
ist weiterhin Mario Schwaiger (ÖVP). Do-
ris Dirnberger ist damit die dritte Bürger-
meisterin in GU, die große Mehrheit der 36 
GU-Gemeinden ist in Männerhand. Gleich 
zwei Frauen an der Spitze gibt es ansonsten 
nur noch in Graz. Nachdem die lokale Po-
litik seit geraumer Zeit von heftigen Aus-
einandersetzungen zwischen Harald Mulle 
und den Oppositionsparteien geprägt war, 
hofft man nun auf Verbesserung. 

Wer ist Bürgermeisterin 
Doris Dirnberger?

Wie stehst Du zu den großen Streitthe-
men der letzten Jahre, also Huberweise, 
Techno-Park und Demenzzentrum?

Ich mag diese verfahrenen Positionen 
nicht, die bei uns vorherrschen und bemü-
he mich, die Dinge etwas anders zu denken, 
um auf neue, mehrheitsfähige Lösungen zu 
kommen, die im Interesse aller sind. Beim 
Demenzzentrum und dem Techno-Park 
könnte es auch andere Standorte geben. Bei 
der Huberwiese geht es einerseits um neue 
Ansätze rund um Widmungen, zum ande-
ren darum, nicht mehr Flächen in Bauland 
umzuwandeln, als unbedingt nötig ist. Den 
schon beschrittenen Weg, die Bürgerinnen 
und Bürger bei Projektentwicklungen zu 
beteiligen, will ich intensivieren. Vor allem 
würde ich gerne so weit kommen, dass wir 
nicht nur auf Investoren reagieren, sondern 
da und dort in der Entwicklung als Ge-
meinde auch selbst initiativ werden.

Auf welche Projekte, an deren Umset-
zung Du in den letzten Jahren in Grat-
wein-Straßengel federführend beteiligt 
warst, bist Du besonders stolz?

Zuletzt auf die Umsetzung der Sozialkar-
te, die es benachteiligten Personen leichter 
macht, zu Unterstützung zu kommen und 
nicht regelmäßig als Bittsteller anklopfen 
zu müssen. Das größte Erfolgsprojekt ist 
selbstverständlich unser Generationen-
haus, das als Treffpunkt, Beratungs- und 
Informationszentrum, Inklusionscafé und 
Bibliothek alle Generationen miteinander 
verbindet. Das Tolle ist, dass schon am 
Beginn des langen Wegs bis zum fertigen 
Generationenhaus so viel entstanden ist 
wie Erzählcafés, unser Kostnixladen, Ge-
meinwohlprojekte und noch viel mehr 
– und dass alle diese Projekte auch heute 
noch sehr lebendig sind und viel zum ge-
meinsamen Leben in Gratwein-Straßengel 
beitragen. 

Danke für das Gespräch!

(v. l.) Bgm. a. D. Harlad Mulle, Bgm.in Doris 
Dirnberger und LH Stv. Anton Lang

Frauen an der Spitze:
Bgm.in Doris Dirnberger und 

Vbgm.in Johanna Tentschert (r.)

Andreas Braunendal
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Forschungs- & Entwicklung bei NXP
NXP Austria mit Sitz in Gratkorn ist ein Kompetenzzentrum für Kryptographie (Verschlüsselung) und Sicherheit 

und entwickelt Lösungen, die das Leben einfacher, besser und sicherer machen. 

NXP Austria entwickelt Hardware- und 
Softwarelösungen sowie Dienstleistungen 
für die Bereiche IoT (Internet der Dinge), 
Automotive, Industrie 4.0 und Mobilfunk. 
Bei NXP Austria arbeiten mehr als 800 
Mitarbeitende aus rund 50 Ländern an 
Innovationen für Forschung, Design, Ent-
wicklung, Management und Vermarktung 
der Produkte von NXP. Mit der jüngsten 
Erweiterung des Standorts in Gratkorn 
wird bis Jahresende genug Platz geschaffen, 
um bis zu 900 Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen im Kompetenzzentrum unterzu-
bringen.

Möglich ist diese Ausweitung durch die 
Teilnahme von NXP durch Förderungen 
im Rahmen des europäischen Programmes 
IPCEI ME/CT. IPCEI steht für „Important 
Projects of Common European Interests“ 
– wichtige Vorhaben von gemeinsamem 
europäischem Interesse. Ziel ist es, im Ver-
bund aus Unternehmen und Forschungs-
einrichtungen die globale Wettbewerbs-
fähigkeit im Bereich der Mikroelektronik 
voranzutreiben.

„NXP leistet mit seiner umfangreichen 
Forschung und Entwicklung in Österreich 
einen wichtigen Beitrag zur Umsetzung 
der digitalen und grünen Transformation  
Europas“, sagt Klimaschutzministerin  
Leonore Gewessler. 
Arbeits- und Wirtschaftsminister Martin 
Kocher betont: "Wir haben den Halblei-
terbereich als eine entscheidende Schlüs-
seltechnologie in der Industriepolitik klar 
priorisiert. Dies spiegelt sich deutlich in 
unserem Budget wider. Zusätzlich zu den 
'Important Projects of Common European 

Interest' setzen wir 
mit der nationalen 
Umsetzung des Eu-
ropäischen Chip Acts 
einen bedeutenden 
Schritt zur Steige-
rung der Wettbe-
werbsfähigkeit und 
zur Schaffung hoch-
wertiger Arbeitsplät-
ze in Österreich. NXP 
Semiconductors Aus-
tria ist ein zentrales 
Unternehmen am 
Standort Österreich."

Markus Stäblein, 
CEO bei NXP Semi-
conductors Austria: 
„Wir freuen uns sehr 
über die Entschei-
dung der EU-Kom-
mission, und der 
österreichischen Mi-
nisterien BMK und 
BMAW. Die Investi-
tionen und die Ent-
wicklung der nächs-
ten Generation von 
Mikroelektronik sind 
eng verknüpft mit 
dem Aufbau einer 
langfristigen Infrastruktur und Expertise 
in Zukunftsbereichen. NXP bringt Schlüs-
seltechnologien wie Ultrabreitband, sichere 
Batteriemanagementsysteme, Post-Quan-
tum-Kryptographie und RISC-V voran. 
Damit unterstreichen wir unser Engage-
ment für mehr Innovation und für eine sta-
bilere Lieferkette in Europa.“ 

Das aktuelle NXP-Projekt, die Investition 
von rund 12 Millionen Euro in den Standort 
Gratkorn, ist bereits weit fortgeschritten. 
NXP Austria CTO Wolfgang Steinbauer, 
Gratkorns Bürgermeister Michael Feldgrill 
und NXP-Austria CEO Markus Stäblein bei 
der Gleichenfeier zur Standorterweiterung 
vom März diesen Jahres (v. l.). 
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Lieber Gerald, bevor wir einen 
Rückblick auf 41 Jahre Kommunalpolitik 
machen: Erkläre bitte deine Arbeit als 
Regionalgeschäftsführer.
Parallel zu den steirischen Gemeinden ist 
die SPÖ an der Basis in Ortsgruppen orga-
nisiert, die dann wieder in Bezirken zusam-
mengefasst sind. Parallel zur Fusion man-
cher Gemeinden und politischen Bezirke 
legte auch die SPÖ Bezirksgruppen zusam-
men – etwa Graz Umgebung und Voits-
berg. Diese Region, deren Geschäftsführer 
ich bin, betreut 315 SPÖ-Gemeinderäte 
bzw. 15 Ortsgruppen in Voitsberg und 36 
in Graz Umgebung. Unsere Aufgaben sind 
vielfältig: Wir helfen bei der Koordination 
von Veranstaltungen, bieten Fortbildungen 
an, koordinieren Termine, sind Wahlzen-
trale und sorgen für den Austausch aller 
Kräfte untereinander. Als Geschäftsführer 
bin ich seit 2001 Angestellter der Partei, 
seit 2014 Geschäftsführer der fusionierten 
Region Graz-Umgebung/Voitsberg.

Zur Kommunalpolitik: Wo siehst Du 
über 41 Jahre hinweg die größten 
Veränderungen?
Wie in allen anderen Lebensbereichen 
auch hat die Digitalisierung viel verändert. 
Vieles geht schneller, ist praktischer gewor-
den. Der Preis dafür ist, dass der persönli-
che Kontakt mit den Bürgern weniger wird 
– das gilt auch für die SPÖ und ihre Mit-
glieder. Ganz grundsätzlich hat sich aber 
die Politik verändert. Das hat im Großen 
begonnen und schlägt längst bis auf die 
Kommunen durch: Der Wettbewerb zwi-
schen den Fraktionen hat sich verschärft 
und verlagert sich von der Debatte über 
unterschiedliche Ideen auf die Ebene der 
Selbstdarstellung, manchmal auch Verun-
glimpfung. Noch vor der Gemeindefusion 
sind in Gratwein nach einer Gemeinderats-
sitzung alle gemeinsam auf ein Bier gegan-

Rückzug aus der Kommunalpolitik
Nach 41 Jahren in Parteifunktionen sowie als Bürgermeister, Vizebürgermeister, Gemeindekassier 

und Gemeinderat zog sich Gerald Murlasits, SPÖ für Kurzem aus der Kommunalpolitik zurück. Er bleibt 
weiterhin Regionalgeschäftsführer der SPÖ Graz-Umgebung/Voitsberg.

gen, es haben sich überparteiliche Freund-
schaften entwickelt. Das gibt es in dieser 
Form leider nicht mehr.

Wo ist die Ursache zu suchen?
Der Trend zur Ich-Gesellschaft ist ja ein 
allgemeiner, der macht vor der Kommunal-
politik nicht halt. Ich hadere aber auch mit 
der sogenannten „Professionalisierung“ 
der politischen Kommunikation: Alle ha-
ben von Beratern und Spin-Doktoren ge-
lernt, dass selbst der größte Unsinn hängen 
bleibt, wenn man ihn nur oft genug wie-
derholt. Politische Kommunikation funk-
tioniert also eher wie klassische Werbung 
für Kekse und Limonaden. Auf diese Weise 
steht nicht mehr das gemeinsame Bestre-
ben, sondern die Kritik im Vordergrund, 
Social Media verschärft das noch. Im Streit 
kann man sich persönlich leichter profilie-
ren, in der Zusammenarbeit würde man 
im Interesse der Bürgerinnen und Bürger 
mehr weiterbringen.“

Doris Dirnberger hat am 25. Oktober 
das Bürgermeisteramt in Gratwein-
Straßengel übernommen. Du kennst 
sie aus der Gemeindepolitik sehr gut, 
wie würdest Du sie einschätzen?
Ihr größtes Plus ist ganz sicher, dass sie zu-
tiefst sozial eingestellt ist und immer den 
Menschen im Mittelpunkt sieht. Das wis-
sen die Bürgerinnen und Bürger auch alle. 
Ihre größte Herausforderung wird sein, 
sich möglichst rasch als Bürgermeisterin zu 
profilieren. 

Auch wenn vieles in unserer Gemeinde gut 
läuft und umgesetzt wurde, muss Doris ih-
ren eigenen Weg gehen. Die Bürgerinnen 
und Bürger müssen vor allem positive 
Veränderungen wahrnehmen. Es darf auf 
keinen Fall der Eindruck entstehen, nichts 
ändert sich und es geht gleich weiter.  

Versprechen, Vereinbarungen und Zusa-
gen in welcher Art auch immer müssen 
unbedingt eigehalten werden.

Schließlich sind die nächsten Gemeinde-
ratswahlen März 2025 und lange davor 
beginnt der Wahlkampf. Aber niemand 
entschließt sich, ein Bürgermeisteramt zu 
übernehmen, der das nicht drauf hat. Wir 
von der Regionalorganisation werden Do-
ris bestmöglich unterstützen.

Andreas Braunendal
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Zukunftssicherung: Christian Pirsch hat 
vorausschauend gehandelt, indem er neue 
Partner in Marcel und Kevin Gössler gefun-
den hat. Dies gewährleistet die Fortsetzung 
des Betriebs und verbindet langjährige Er-
fahrung mit neuer Energie und Perspekti-
ve. Christian Pirsch dazu: „Unglaubliche 56 
Jahre existiert unser Betrieb nunmehr und 
ich bin natürlich sehr an einer erfolgreichen 
Weiterführung des Betriebs interessiert. 
Ich habe mit Marcel und Kevin Gössler die 
idealen Partner gefunden und werde noch 
einige Jahre voll im Betrieb mitwirken und 
bin überzeugt, so den richtigen Weg einge-
schlagen zu haben.“

Bürgermeister Michael Feldgrill über-
brachte die besten Wünsche der Gemeinde: 
„Es ist für mich ein großes Anliegen, das 
neue Pirsch/Gössler-Team zu besuchen. 
Wir haben als Gemeinde nur die besten 
Erfahrungen mit dem Autohaus Pirsch ge-
macht und ich bin überzeugt, dass Qualität 
und Service durch die Kombination von 
Erfahrung und jungen Unternehmertum 
hier ein großartiges neues Angebot ent-
stehen ließ. Vielerorts gibt es Probleme bei 
Firmenweiterführungen. Christian Pirsch 
hat sich rechtzeitig um neue Kräfte bemüht 
und er wird auch noch einige Jahre seine 
große Erfahrung in den Betrieb einbringen. 
Ich wünsche dem Team alles Gute und bin 
vom weiteren Erfolg absolut überzeugt.“

Die Worte des Bürgermeisters unterstrei-
chen den Wert und das Ansehen des Au-
tohauses in der Gemeinschaft. Es ist offen-
sichtlich, dass das Autohaus Pirsch-Gössler 
nicht nur ein Betrieb ist, sondern ein inte-
graler Bestandteil von Gratkorn. Es wird 
spannend zu sehen sein, wie sich das Au-
tohaus unter der neuen Führung und mit 
der fortgesetzten Beteiligung von Christian 
Pirsch weiterentwickelt.

(v. l.) Marcel Gössler, Kevin Gössler, Bgm. Michael Feldgrill und Christian Pirsch

Einige der herausragenden Punkte, 
die neue Autohaus auszeichnen. 

Tradition und Kontinuität: Die Firma hat 
eine lange Geschichte in Gratkorn. Über 
56 Jahre Erfahrung im Automobilgeschäft 
zeigt nicht nur die Verpflichtung des Un-
ternehmens gegenüber seinen Kunden, 
sondern auch seine Anpassungsfähigkeit in 
einer sich ständig ändernden Branche.

Familiäre Führung: Die persönliche Note, 
die mit einem familiengeführten Betrieb 
einhergeht, bedeutet oft einen besseren 
Kundenservice. Die individuelle Betreuung 
und die Zeit, die sie sich für jeden Kunden 
nehmen, heben sie von anderen Autohäu-
sern ab.

Umfassende Dienstleistungen: Das Auto-
haus bietet eine breite Palette von Dienst-
leistungen an, von Neuwagenverkäufen 
über gut gewartete Gebrauchtwagen bis 
hin zu Reparaturdienstleistungen. Das 
Angebot im Bereich Versicherung und Fi-
nanzierung ist ebenfalls sehr vorteilhaft für 
Kunden.

Fachwerkstatt: Ein Team von gut ausge-
bildeten Fachleuten steht bereit, um Autos 
aller Marken und Modelle zu reparieren. 
Die Vielfalt der Dienstleistungen, von der 
Wartung über den Reifenservice bis hin zu 
spezialisierten Leistungen wie z. B. Navi-
gationssystemen und Klimaanlagen macht 
das Autohaus zu einer "One-Stop-Lösung" 
für alle Autoangelegenheiten.

Autohaus Pirsch-Gössler
Sportplatzgasse 4, 8101 Gratkorn

T. +43 3124 22 196

Mo-Do: 07.30-12.00 & 13.00-17.00 Uhr
Fr: 07.30-12.00 Uhr
I. www.pirsch.at

Gratkorn: Neues vom Autohaus Pirsch
Das Autohaus Pirsch wurde zum Autohaus Pirsch-Gössler. 

Die Fachwerkstätte mit den zahlreichen Serviceangeboten und Leistungen hat neue Partner gefunden. 
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Die offizielle Eröffnung einer neuen Schu-
le ist ein bedeutsames Ereignis für jede 
Gemeinde. Solche Ereignisse symbolisie-
ren oft einen Neuanfang, die Investition 
in Bildung und die Zukunft der Kinder. 
Zahlreiche Ehrengäste, allen voran Landes-
hauptmann Stv. Anton Lang und Hausherr 
Bürgermeister Michael Feldgrill, konnten 
ein mehr als gelungenes Haus einem brei-
ten Publikum vorstellen. Neben einem 
schönen Programm wurden auch Schulbe-
sichtigungen, in denen die Bevölkerung die 
Einrichtung hautnah erleben konnte, ange-
boten. Das Interesse der Gratkornerinnen 
und Gratkorner war enorm. 

Bürgermeister Michael Feldgrill: "Wir ha-
ben nicht nur eine Schule gebaut, sondern 
einen Ort geschaffen, der dazu inspiriert, 
innovativ zu lernen und die Kinder zu för-
dern." Ein klares Statement, das zeigt, wie 
wichtig Bildung und Nachhaltigkeit für 
Gratkorn sind. Es bleibt zu hoffen, dass 
dieses Engagement Früchte tragen und 
zur Inspiration für andere Gemeinden 
werden wird.

Ein Blick auf die Daten & Fakten:

Kosten und Fertigstellung: Das Projekt 
wurde mit einem Budget von 14,4 Mio. 
Euro realisiert und im Juni 2023 abge-
schlossen.

Architektonisches Design: Das drei-
stöckige Gebäude fügt sich perfekt in das 
Gemeindebild ein und bietet Platz für 16 
dynamische Klassenräume.

Pädagogischer Ansatz: Die Schule setzt 
auf moderne Lern-Cluster, die in offene 
Lernumgebungen übergehen, was eine in-
teraktive und fortschrittliche Lernatmo-
sphäre fördert.

Weitere Angebote: Ganztagsbetreuung 
und spezielle Einrichtungen für Sprach- 
und Leseförderung sind fest implementiert.

Nachhaltigkeit: Ein entschiedenes Engage-
ment für den Umweltschutz ist deutlich 
erkennbar. Von Holzmaterialien über effi-
ziente Isolierung bis hin zu einer Photovol-
taik-Anlage mit 166 Modulen, Dachbegrü-
nung und Ladestationen für Elektroautos.

TOP Eröffnungsfeier der VS Gratkorn
Am 25.10. fand die Eröffnung der neuen Gratkorner Volksschule statt. Der moderne Lernraum für kreative Köpfe – 

die neue Volksschule Gratkorn wurde einer breiten Öffentlichkeit präsentiert. 

Landeshauptmann Stv. Anton Lang (Mitte): "Besser kann man das Fördergeld des Landes 
nicht mehr verwenden als in die Ausbildung unserer Kinder! Gratulation an die Gemeinde."

Viele weitere Fotos der Eröffnungsfeier 
finden Sie unter www.gratkorn.online Fo
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Hütters steirischer Truthahn zum Fest
Rund ums Weihnachtsfest spielt die Kulinarik eine besondere Rolle - will man den Liebsten doch nur das Beste kredenzen. 

Garantiert richtig liegt man mit den Geflügel-Spezialitäten von Pute und Huhn Hütter in Krusdorf bei Straden.

Raus auf die Weide
“Der Weidetruthahn und die Weidegans 
genießen die Tage am liebsten in der Na-
tur. Gerne sitzen sie unter alten Obstbäu-
men. Weidetruthahn und anderes Geflügel 
ernähren sich vom saftigen Gras und von 
selbst angebautem Mais. Gute Qualität des 
Fleisches ist die Grundlage für ein wertvol-
les Produkt”, so Martin Hütter.

Weidetruthahn und anderes Geflügel 
halten sich bei Hütter in Krusdorf am 
liebsten in der Natur auf!

Das Krusdorfer 
Weidehuhn braucht 

pro Kilogramm Gewicht 
etwa eine Stunde im Ofen.

Die perfekte Temperatur liegt 
zwischen 150 und 160 Grad.

Wir wünschen 
gutes Gelingen!

Bitte um rechtzeitige 
Bestellung!

Geschenktipp: 
Kulinarische Lurgrotte

Mit dem Motto „unterirdisches Abenteuer – überirdischer Genuss“ rief der Peggauer 
Koch, Küchenchef und Weinsommelier Philipp Pirstinger ein einzigartiges Erlebnis 
ins Leben: eine Führung durch die Peggauer Lurgrotte, begleitet von neun kulinari-
schen Gängen und passender Weinbegleitung. Für 2024 gibt es noch einige freie Plätze 
– Gutscheine sind ein ideales Weihnachtsgeschenk für Genießer!

Vier bis fünf Stunden Zeit sollte man sich 
nehmen, passendes Schuhwerk und eine 
wärmende Jacke für die 10° Grad küh-
le Höhle sollten dabei sein. Dann wird es 
spannend, denn Philipp Pirstinger hat sich 
für seine neun köstlichen Gänge mit Wein-
begleitung von den verschiedenen Tropf-
steingebilden und anderen Sehenswürdig-
keiten der Peggauer Lurgrotte inspirieren 
lassen. So gibt es etwa beim Ausgang eine 
am Ofyr geschmorte Rinderfledermaus.

Kulinarische Lurgrotte 2024 
(geplant) 26. & 27. Juni, 24. & 25. Juli, 

6. & 8. August sowie 25. & 26. Septem-
ber

Max. 25 Teilnehmer je Termin, 
 p. P. inkl. Kulinarik, Weinbegleitung 

und Höhlenführung: EUR 159,- 

Weitere Infos & Buchung: 
Philipp Pirstinger: T. +43 664 305 77 55 

E. geniessen@philipp-pirstinger.at 
I. www.philipp-pirstinger.atFo
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Bitte um rechtzeitige 
Bestellung!

Bäckerei Pfleger: 
Treuepunkte jetzt per App!
Treuepunkte sind auch bei Kundinnen und Kunden ein beliebtes Modell der Kunden-
bindung. Wenn man nur den passenden Treuepass immer dabei hätte. Mit einer ei-
genen App bietet die Semriacher Bäckerei Pfleger einen sehr praktischen neuen Weg.

Die kostenlose App wird einfach am Smart-
phone installiert. Mit ihr lassen sich nun 
digitale Treuepunkte sammeln und das geht 
ganz einfach: Auf jedem Kassenbon befin-
det sich ein QR-Code. Den scannt man mit 
der App und schon scheinen am Screen 
die neu gesammelten Treuepunkte auf. 

„Wir möchten unsere Kunden für ihre 
Treue belohnen und zugleich einen Draht 
zu ihnen aufbauen“, sagt Franz Pfleger über 
die neueste Innovation in seinem Betrieb. 
Sobald 100 Punkte erreicht sind, können 
diese in den Filialen eingelöst werden 
und aus verschiedenen Treuegeschenken  
gewählt werden. Zusätzlich informiert 
Bäckermeister Franz Pfleger per Benach-
richtigungen über Aktionen, Gewinn- 
spiele, Produkt-Tipps und liefert Inspira-
tionen. Mit dieser App bietet die Bäcke-
rei Pfleger Ihren Kunden Information,  
Sammelspaß und Treuegeschenke für  
Brot- und Backliebhaber.

Was die App für Sie einfach 
und kostenlos macht:

👍 App-User erhalten nach Erreichen 
von 100 Treuepunkten hochwertige 
Backwaren als Treuegeschenk im Wert 
von 5 % ihres Einkaufsvolumens!

👍 Kunden erhalten über die App 
wichtige Push-Benachrichtigungen, z. B. zu 
Sonderaktionen, exklusiven Gewinnspielen 
oder zur Tour ihres Fahrverkäufers direkt 
auf ihr Smartphone. 

👍 Per Click-to-Call (Anruf) oder 
E-Mail-Kontakt können direkt aus der App 
heraus Backwaren bestellt werden.

👍 Eine Auflistung aller Standorte der 
Bäckerei Pfleger Filialen und weiterer 
Verkaufsstellen im Lebensmittelhandel, die 
Pfleger-Produkte anbieten, findet man auf 
der interaktiven "Brot-map" in der App. 

👍 Tipps und Videos von Bäckermeister 
Franz Pfleger können für eigene Back-
aktivitäten zuhause oder den Umgang 
mit Backwaren inspirieren. 

👍 In der App wird über aktuelle Job- 
angebote der Bäckerei Pfleger informiert. 

👍 Ein Belohnungssystem für Weiteremp-
fehlungen der Bäckerei Pfleger App an 
Freunde, Bekannte und Familie ermöglicht, 
zusätzliche Treugeschenke zu erhalten!
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Entdecken Sie die Magie des 
Sterne-Advents in Deutschfeistritz 

Feiern Sie die Adventzeit und bringen Sie Glanz in die Herzen: Der Sterne-Advent in Deutschfeistritz ist zurück! 
Vom 1. bis zum 24. Dezember haben Sie die Möglichkeit, kostenlose Sterne zu sammeln, die mit etwas Glück 

bis zu 240 Euro Gemeindegutscheine bringen können.

Kostenlose Sammelhefte und 
Tagessterne: Jeder Haushalt 
in Deutschfeistritz erhält ein 
kostenloses Sammelheft per 
Post. Zusätzliche Hefte liegen in 
teilnehmenden Geschäften und 
Vereinen für alle bereit. 
Auch wenn Sie nicht in Deut-
schfeistritz wohnen, kön-
nen Sie gerne mitmachen! 
Besuchen Sie die lokalen Be-
triebe und sammeln Sie Sterne. Jeder 
Stern steigert nicht nur Ihre Gewinn-
chancen, sondern fördert auch die lokale 
Wirtschaft und unterstützt gemeinnützige 
Organisationen.

Viele glückliche Gewinner jedes Jahr
Je mehr Sterne Sie sammeln, desto größer 
ist Ihre Chance auf einen hohen Gewinn. 
In diesem Jahr beträgt die Gesamtge-
winnsumme min. 2.500 Euro in Form von 
Deutschfeistritz-Gemeindegutscheinen. 

Unterstützung für Einsatzorganisationen
Ihre gesammelten Sterne haben auch ei-
nen karitativen Aspekt – jeder korrekt ein-
geklebte Stern bedeutet 50 Cent für eine 
Einsatzorganisation Ihrer Wahl. Zum Bei-
spiel: 24 gesammelte Sterne ergeben eine 
Unterstützung von 12,- Euro. Ein wahrer 
Gewinn für alle!

Nachhaltigkeit und 
Gemeinschaftssinn
Der Sterne-Advent ist ein Para-

debeispiel für die Förderung 
der lokalen Wirtschaft 

und sozialen Ver-
antwortung. In der 

Vor weihnachtszeit , 
traditionell eine Zeit der 

Gemeinschaft und des Teilens, 
wird der Gemeinschaftsgeist 
auf besondere Art gestärkt. Die 
Veranstaltung vertieft die Ver-
bundenheit der Einwohner 
mit ihrer Heimat und fördert 
das gemeinschaftliche Ver-
antwortungsbewusstsein.

Freude am Advent
Wir wünschen allen Teil-

nehmenden, den Organisa-
toren und der gesamten Ge-
meinschaft eine freudvolle 
und besinnliche Vorweih-
nachtszeit. Möge der Ster-
ne-Advent in Deutschfeis-
tritz Ihnen Glück bringen 

und die Vorfreude auf das Fest steigern. 
Wir sehen uns bei der großen Verlosung 
am 24. Dezember 2023 um 12 Uhr bei der 
Freiwilligen Feuerwehr in Großstübing. 
Viel Glück und Freude an alle!

Sammelhefte und den jeweiligen 
Tagesstern bekommen Sie in 

Deutschfeistritz an folgenden Tagen:

 1.  12. Fuchs | Trafik & Postpartner
 2.  12. Blumen Krammer, Deutschfeistritz
 3.  12. Verein Kirchberg, Weihnachtsmarkt  
 4. 12. Café & Bauernladen Viertler
 5. 12. SVD Krampustreiben, Marktplatz
 6. 12. Marktmühle Deutschfeistritz
 7. 12. Bienenzuchtverein, Marktplatz
 8. 12. Waldsteiner ArtVent
 9. 12. Sieder’s Genussplatzl
 10. 12. Mostschenke Hörgasbauer
 11. 12. Baumschule Zeiler, Christbaumverkauf
 12. 12. Gabi’s Boxenstop
 13. 12. Marien-Apotheke Deutschfeistritz
 14. 12. Bio-Hofladen Fattingerhof
 15. 12. Großstübinger Stub’n
 16. 12. Bauernmakt Deutschfeistritz
 17. 12. Bauernhof Jaritz, Kleinstübing
 18. 12. Padeltennis, Freizeitzentrum
 19. 12. Eichberger’s | Grill & Events
 20. 12. Gasthaus Bernthaler 
 21. 12. Prenning’s Garten 
 22. 12. Thomas Handler | Raumausstatter
 23. 12. Josef Kepka und Söhne | Hutfabrikation
 24. 12. Freiwillige Feuerwehr Großstübing

Werner Gasser
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Aktiv im Alter!
Neben gesundheitlichen Problemen ist es das Alleinsein, das viele Menschen höheren 
Alters plagt. Daher bietet der Pensionistenverband Judendorf schon seit 1968 regel-
mäßige Treffen, ergänzt um ein lockeres, übers Jahr verteiltes Ausflugsprogramm.

Bei den Treffen – jeden Mittwoch von 12 bis 18 Uhr in den Vereins Klubräumen der 
Gemeinde am Hauptplatz 4 Gratwein-Straßengel - stehen Karteln und zwangsloses Plau-
dern am Programm, Getränke, Kuchen und Kaffee stehen immer bereit sowie eine gute 
Jause. Die Gruppe hat auch eine russische Kegelbahn, mit der mit viel Freude und Humor 
gespielt wird. Eine ideale Gelegenheit, Alltag und Sorgen zurückzulassen die Runde ken-
nenzulernen ist auch die stimmungsvolle Weihnachtsfeier am 13.12.2023, die auch den 
traditionellen Abschluss des jährlichen Klubbetriebes ist. 

Der Vorstand des Pensionistenverbands (Renate Weninger, Gertrude Zöhrer Robert Pla-
ninc, Christian Kaiser, Sabine Kraschitzer, Karl Bachofner) wünscht allen Mitgliedern und 
der Bevölkerung der Gemeinde Gratwein-Straßengel schöne Feiertage, ein besinnliches 
Weihnachtsfest, Kraft, Gesundheit und Freude für das Jahr 2024! 

Volkshaus Frohnleiten
Josef Ortisstraße 9

Auf deinen Besuch freuen sich die 
Sozialistische Jugend und die Junge Generation der SPÖ Graz-Umgebung/Voitsberg
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Mit einem traumhaften Fest feierte das 
Wirtshaus Gratkorn seinen ersten Jah-
restag mit den neuen Betreibern. Wir 
möchten uns herzlich bei Arsim Gjergji 
und seinem Team für die herausragende 
Gastfreundschaft und das Fest der Extra- 
klasse bedanken, das dem Anlass mehr 
als gerecht wurde.

Hohe Qualität am Teller, Know-how und 
gutes Handwerk in der Küche, aber kein 
aufwendiges Brimborium im Service oder 
langwierige Rituale sind das Erfolgsrezept  
des Hauses. Legere Geselligkeit, erlesene 
Weine und mediterrane und regionale Spe-
zialitäten erwarten Sie. Tipp: Schauen Sie 
wieder einmal vorbei!

Wirtshaus Gratkorn
Bahnhofstraße 2, 8101 Gratkorn

T. +43 3124 23 811
I. wirtshaus-gratkorn.at

Öffnungszeiten:
MO & DI 11.00-15.00 Uhr 

MI-SA 11.00-22.00 Uhr
SO & Feiertag: 11.00-17.00 Uhr

Wirtshaus Gratkorn: gemütlich, gastlich, gut!

Das Team des Wirtshauses Gratkorn feierte ein sehr erfolgreiches erstes Jahr in Gratkorn!

Nationalrätin
Karin Greiner

Nationalrätin Karin Greiner
wünscht frohe Weihnachten

und lädt ein zur
Führung im neuen Parlament

am 17. April 2024.

Busreise und Führung inklusive
Anmeldung

bis 15. Februar 2024 unter:

leon.swoboda@parlament.gv.at
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Weihnachten ohne Kekse? Wenn man nicht gerade Diabetiker ist, 
eigentlich unmöglich. Nut teuer sind sie leider geworden, denn die 
Qualität hängt nun mal an den Zutaten. Also Butter statt Margarine 
zum Beispiel. Sparen kann man auch, wenn man nur kleine Men-
gen macht, wo dann auch nichts übrig bleibt nach dem Fest. 

Hier ein einfaches 
Rezept für klassische 

Mürbteigkekse: 

100 g Zucker, 1 Päckchen 
Vanillezucker, 200 g kalte, 

in Stücke geschnittene Butter 
in eine Schüssel geben. 

Ein Ei, 300 g Mehl und eine 
Prise Salz hinzufügen und mit 

dem Mixer oder auf einer 
Arbeitsfläche händisch gut 

durchkneten. 

Eine Kugel formen, in 
Frischhaltefolie wickeln und für 

mind. 30 Minuten in den 
Kühlschrank legen. 

Anschließend ca. 5 mm dick 
ausrollen und Kekse ausstechen. 

Für 10 bis 15 Minuten bei 
vorgeheizten 180° C bei Ober- 

und Unterhitze backen.
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MONTAG BIS FREITAG
9 - 23 UHR

(KÜCHE 11 - 21 UHR)

FEIERTAGE - 8.12., 25.12. & 26.12.
AB 11 UHR

3.12. & 16.12. "EXTRA OFFEN"
UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN 

FINDEN SIE AUCH AUF WWW.THOMAHAN.AT
 

BETRIEBSURLAUB 
29.12.23 - 07.01.24

Wir bedanken uns für die Treue zu
unserem Haus und wünschen all
unseren Gästen eine besinnliche

Weihnachtszeit und alles Gute für 2024, 
Familie Leben & alle Mitarbeiter. 

www.thomahan.at 03127 41 555

JAHRESAUSKLANG 2023

Samstag und Sonntag Ruhetag 
Thomahan-Genuss-Hotline: 
0664 45 20 507

W
er

bu
ng



echt Life |  Dezember 2023 |  Seite 25

SHOPPINGNORD.AT

LUST AUF
€ 2.000,-?
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X-MASSECRET                  SHOPPING

Liebe 
Leserinnen 
und Leser!

Wir wünschen 
Ihnen Ihnen einen
schönen Advent!

Herausgeber & Druck:  
styriaPRINT GmbH 
Am Hartboden 33, 8101 Gratkorn
T. +43 3124 290 90 
E.  print@styriaprint.at
I.  www.styria-print.com

Chefredakteur:  
Andreas Braunendal
E. andreas.braunendal@echtlife.at

Layout und 
Inseratengestaltung:   
Gasser & Gasser | Werbeagentur
E. office@gasser.online 
T. +43 664  44 170 44
I:  www.gratkorn.online

I m p r e s s u m
Inserate: 
Helga Mellacher 
T. +43 664 38 88 776 
E: helga.mellacher@echtlife.at 

Kontakt:  
I:  www.echtlife.at

Erscheinungsgebiet:   
 • Deutschfeistritz
 • Gratkorn
 • Gratwein-Straßengel 
 • Semriach
 • St. Oswald b. P.  
 • Peggau 
 •  Übelbach 
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Zauber des Advents in Gratkorn 
Erleben Sie den Beginn der festlichen Saison in Gratkorn mit einem Adventprogramm, das Herzen erwärmt und 

die Vorfreude auf Weihnachten weckt. Das engagierte Kulturreferat unter der Leitung von Obmann Vbgm. Günther Bauer 
hat ein vielseitiges Angebot zusammengestellt, das sicherstellt, dass für jeden etwas dabei ist.

2 Tage Weihnachtsmarkt Gratkorn: 
Handwerk trifft Harmonie 
Freuen Sie sich auf den Weihnachtsmarkt 
der Gemeinde Gratkorn, ein Highlight, 
das in diesem Jahr am 2. und 3. Dezember 
stattfinden wird. Als Kulisse dient dieses 
Mal der überdachte Bereich des ehemali-
gen Sägewerks Puntigam, ein Ort voller 
Geschichte und Atmosphäre, direkt ge-
genüber der Feuerwehr Gratkorn-Markt. 
Mit einem schönen Sortiment an weih-
nachtlichem Kunsthandwerk und einer 
Auswahl an kulinarischen Köstlichkeiten, 
die von lokalen Delikatessen bis hin zu def-
tigen Gaumenfreuden reichen, verspricht 
der Markt, alle Sinne zu erfreuen. Finden 
Sie das perfekte Geschenk für Ihre Lie-
ben und genießen Sie die besinnliche Zeit 
des Jahres in vollen Zügen. Bürgermeister 
Michael Feldgrill freut sich, Sie auf dem 
Weihnachtsmarkt Gratkorn begrüßen zu 
dürfen, wo Tradition auf Innovation trifft 
und gemeinsame Erinnerungen geschaffen 
werden. 
Am Sonntag gibt es auch einen ganz 
besonderen Programmpunkt: die kos-
tenlose Fahrt zur Krippenausstellung 
von Georg Hemmer (siehe Seite 29). 

Erleben Sie festliche Klänge beim 
Weihnachtskonzert in Gratkorn
Die Weihnachtszeit beginnt in Grat-
korn musikalisch mit dem traditionellen  
Weihnachtskonzert der Markt- und Werks-
kapelle Gratkorn unter der meister-
haften Leitung von Kapellmeister 
Dieter Haring. Am ersten Advent-
wochenende, genau am Samstag, 
den 2. Dezember um 19 Uhr, öffnet 
das Kulturhaus Gratkorn seine Tü-
ren für ein musikalisches Erlebnis, 
das die Herzen der Zuhörer mit 
festlichen Melodien erfüllt.

Wir laden Sie ein, Teil dieses beson-
deren Abends zu sein, in der Musik 
die Herzen der Besucher verbindet. 
Lassen Sie sich von der festlichen 
Stimmung inspirieren und genie-
ßen Sie einen Abend, der in Erinne-
rung bleiben wird. 

Familien Krampusmarkt 
Bereiten Sie sich auf ein familienfreundli-
ches Erlebnis vor, denn der FC Gratkorn 
präsentiert mit der Gemeinde Gratkorn 
seinen Krampusmarkt! 

Am Dienstag, dem 5. Dezember, pünktlich 
um 16 Uhr, entfaltet sich auf dem großen 
Vorplatz des Gratkorner Stadions ein Fest, 
das Tradition mit Spaß vereint und Alt wie 
Jung in Staunen versetzt. Begegnen Sie 

faszinierenden 
K r a m p u s s e n 
und Perch-
ten und für 
das leibliche 
Wohl ist bes-
tens gesorgt: 
Genießen Sie 
die köstli-
chen Speisen 
und Getränke, 
während Sie 
sich von der 
guten Stim-
mung anste-
cken lassen. 
Der Krampus-
markt in Grat-
korn ist mehr 

als nur eine Veranstaltung – es ist ein ein-
ladendes Fest für die ganze Familie, das in 
der winterlichen Jahreszeit Lächeln in die 
Gesichter zaubert.

Werner Gasser
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Stimmenvielfalt im Einklang: 
Jakob Wöhrer-Chor Gratkorn
In der stimmungsvollen Adventzeit lädt 
der Jakob Wöhrer-Chor Gratkorn zu ei-
nem musikalischen Adventabend. Am 
Sonntag, den 10. Dezember, wird ab 18 
Uhr die Pfarrkirche Gratkorn zum Raum 
für hochklassigen Chorgesang und feierli-
che Instrumentalklänge.

Dieses Jahr bereichern die Organistin Ka-
talin Mitterwallner-Moravcsik und die 
junge virtuose Klarinettistin Sophie Ras-
potnig das Konzert mit ihrem Können 
und fügen eine weitere musikalische Ebene 
hinzu. Die wunderschönen Klänge verspre-
chen ein unvergessliches Erlebnis und eine 
perfekte Einstimmung auf die bevorstehen-
de Weihnachtszeit. Der Jakob Wöhrer-Chor 
ist bekannt für seine Fähigkeit, das Publi-
kum mitzureißen und die Adventszeit mit 
einem Repertoire zu feiern, das sowohl tra-
ditionelle als auch moderne Elemente ver-
eint. Besuchen Sie das Adventkonzert und 
lassen Sie sich von der Kraft der Musik in 
eine Welt der Besinnlichkeit und des inne-
ren Friedens entführen. 

Harmonie der Klänge: Leykam-Chor
Wenn die Tage kürzer und die Nächte län-
ger werden, entfaltet der Leykam-Chor 
Gratkorn seine musikalischen Flügel und 
lädt zu einem Adventkonzert der besonde-
ren Art ein. Am Samstag, den 16. Dezem-
ber um 19.00 Uhr, wird die Pfarrkirche zur 
Bühne für ein Zusammenspiel aus Chor-
musik und instrumentaler Harmonie.

Unter der bewährten Gesamtleitung von 
MMMag. Klaus Eder versprechen der 
Leykam-Chor Gratkorn und die Solisten 
Christian Dolcet am Klavier, Katja Finsel 
am Cello und Doris Hutter mit der Steiri-
schen Harmonika ein Konzerterlebnis, das 
die Seele berührt und die Weihnachtszeit 
mit Poesie und Pathos begrüßt.

Die einzigartige Kombination aus den 
kraftvollen Chorstimmen und den sanf-
ten, melodischen Linien der Instrumente 
kreiert ein Hörerlebnis, das in seiner In-
tensität und Schönheit in der Adventszeit 
seinesgleichen sucht. Dieses Konzert ist 
eine Einladung, innezuhalten und sich von 
der Musik in eine Welt der Ruhe und des 
vorweihnachtlichen Staunens entführen zu 
lassen.

Vorfreude auf den Jahreswechsel
Bevor das alte Jahr sich dem Ende neigt, 
lädt der Gratkorner Pensionistenverband 
zu einem Fest der Lebensfreude und Ge-
meinschaft ein: dem Bauernsilvester! Ter-
min ist am 30. Dezember ab 17 Uhr im 
schönen Ambiente der PVÖ-Klubräume 
des Gratkorner Stadions.

Das Bauernsilvester ist eine liebevolle Tra-
dition, die mit Livemusik, bester kulinari-
scher Versorgung und einer Atmosphäre, 
die zum Verweilen einlädt, das Jahr gebüh-
rend verabschiedet. Angesichts des Erfolgs 
des letzten Jahres wird das bevorstehende 
Fest erneut ein Höhepunkt sein, der Ge-
nerationen in ausgelassener Stimmung 

vereint. Stimmen Sie sich mit dem Pensi-
onistenverband auf den Jahreswechsel ein 
und genießen Sie einen Abend voller Mu-
sik, Tanz und Gaumenfreuden. Es ist die 
perfekte Gelegenheit, in geselliger Runde 
zusammenzukommen, sich auszutauschen 
und Pläne für das neue Jahr zu schmie-
den. Mit der Erinnerung an das Festes im 
vergangenen Jahr und der warmen Gast-
freundschaft des Pensionistenverbands 
verspricht der Bauernsilvester 2023 wieder 
ein besonders schönes Ereignis zu werden.
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Advent-
konzerte 
2023
Das Team rund um Holger Hütter bietet im 
heurigen Advent einen Konzertreigen mit 
zwei Großformate in der Basilika Stift Rein 
und intime Kammerkonzerte: Etwas für 
alle, die Musik zum Weihnachtsfest lieben!

Sehnsucht  
Samstag, 2. Dezember, 19.30 Uhr 
Basilika Stift Rein
Stadtmusikkapelle Liezen unter Dirigent 
David Luidold von und mit Tetiana Miyus

Ausseer Advent
Freitag, 8. Dezember, 16.00 Uhr 
Basilika Stift Rein
Gerhard Ernst, Ausseer Bradlmusi, 
K&K Viergesang, Bläserquartett der 
Salinenmusik Altaussee 

Tastentanz 
Sonntag, 10. Dezember, 11.00 Uhr 
Sommerrefektorium Stift Rein
Paul Gulda und Irina Vaterl 

Truth from above 
Samstag,16. Dezember, 19.30 Uhr 
Kirche Maria Straßengel
Quadriga Consort 

Tausendundeine 
Heilige Nacht 
Samstag, 23. Dezember, 17.00 Uhr 
Sommerrefektorium Stift Rein
Familienkonzert, Irina Vaterl, Franz 
Gollner, Alberto Stiffoni, Sina Shaari 

Nähre Informationen & Tickets: 
www.kammermusik.co.at

Im Advent
Die Adventzeit wird von vielen 
Traditionsveranstaltungen bestimmt, 
hier die wichtigsten im Überblick!

Gratkorner Weihnachtsmarkt
Samstag, 2.12.2023, 13-20 Uhr 
Sonntag, 3.12.2023, 10-18 Uhr
Sägewerk Puntigam (bei FF Gratkorn)
Am Sonntag kostenlose Fahrt zur 
Krippenausstellung von 
Georg Hemmer: Eintritt frei!

Deutschfeistritzer 
Weihnachtsmarkt
Sonntag, 3.12.2023, 13-20 Uhr
Marktplatz Deutschfeistritz

Übelbacher Adventzauber
Samstag, 2. und Samstag, 9.12.2023 
jeweils ab 14 Uhr am Marktplatz

3 Tage ArtVent 
Waldsteiner Glücksgarten
Freitag, 8.12. bis Sonntag, 10.12.2023 
jeweils ab 13 Uhr

Adventmarkt am Hüblergut 
Semriach: Samstag, 16.12.2023, ab 13 Uhr 
Sonntag, 17.12.2023, ab 10 Uhr 

Straßengler Christkindlmarkt
Sonntag, 3., 10. & 17.12.2023 
jeweils ab 14 Uhr

Krippenausstellung Stift Rein
Krippenschauen im Stift Rein, 
8.12.2023 bis 1.1.2024, Gruppenführung 
auf Anfrage T. 03124 51 621-11

Krippenausstellung 
Prälatenhaus 
Kirchberg Straßengel, an den ersten 
3 Adventsonntagen und am 8. Dezember 
jeweils von 13 bis 17 Uhr. An Wochen-
tagen auf Anfrage T. +43 676 360 12 91

Lumagica im Murhof
Der magische Lichterpark im Murhof folgt 
heuer dem Motto "Abenteuer Erde". 
Täglich bis 07.01.2024, 
Montag bis Freitag, von 16.30-21.30 Uhr
Tickets ab 17 Euro, Buchung 
mit Zeitfenster: www.oeticket.com

Tannengraß und Lebzeltstern 
Freilichtmuseum Stübing
2. bis 10.12.2023 | bereits ausverkauft!

Krampus- & Perchtenläufe
Semriach, 2.12.2023
Deutschfeistritz, 5.12.2023 | ab 15 Uhr
Gratkorn, 5.12.2023 | ab 16 Uhr
Gratwein, 5.12.2023 | ab 18 Uhr

EIN KINDERBUCH 
ZUM LESEN UND VORLESEN

Emilio in der 
Engelschule
Theresa Vasold ist eine äußerst fantasie-
volle junge Dame, die allerdings ein Han-
dicap hat: Sie sitzt im Rollstuhl und lebt 
nach vielen Jahren in Gratwein-Straßen-
gel in Graz in einer Wohngemeinschaft 
für junge Menschen, in der sie lernt, noch 
selbstständiger zu werden. Das hindert 
sie keineswegs daran, fantasievolle Ge-
schichten zu erzählen wie jene von Emi-
lio, dem kleinen Engel.  Theresa erzählt: 
„Eines Tages, wie aus heiterem Himmel, 
kam er in meinen Kopf geflogen. Bei ei-
nem Ohr hinein und seither nicht mehr 
hinaus. Als er so in meinen Gedanken 
herumflatterte, erzählte er mir einige lus-
tige Erlebnisse aus seiner Engelschule.“

In Emilios Ge-
schichten aus 
der Engelschule 
dreht sich alles 
um Weihnach-
ten, denn es ist 
ja nicht so, dass 
das Christ-
kind die ganze 
Weihnachtsar-
beit vom Le-
sen der Briefe 
über das Ein-
packen der 
G e s c h e n k e 
bis zum Ba-

cken der vie-
len Kekse ganz alleine erledigen könnte. 

Das Kinderbuch besticht aber nicht nur 
mit einer entzückenden Geschichte, son-
dern auch mit vielen Buntstiftzeichnun-
gen, die Emilios Erlebnisse illustrieren und 
aus der Hand von Theresas Mutter Annie 
stammen. So ist „Emilio in der Engelschu-
le“ ein ideales Lese- und Vorlesebuch in 
der Adventzeit, dass sich jedes Jahr neu le-
sen lässt. Um mit Autorin Theresa Vasold 
zu enden: „Da Emilio bisher nicht aufge-
hört hat, mir Geschichten zu erzählen, 
werde ich neue für euch in Form von Gu-
te-Nacht-Geschichten aufschreiben. Auch 
seine Freunde aus der Engelschule dürfen 
darin Geschichten erzählen. Freut ihr euch 
auch schon darauf? Ich mich auch!“

Emilio in der Engelschule
Das im Eigenverlag erschienene Buch 

„Emilio in der Engelschule“ kostet 
19,50 Euro. Erhältlich ist es entweder 
zum Bestellen unter 0660 76 350 00 

oder am 10. und 17.12. am 
Straßengler Christkindlmarkt!
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Waldsteiner LebensART:
Ein Refugium des Glücks!

Der Waldsteiner Glücks-
garten, der einst als 
persönlicher Rück-
zugsort der Besit-
zer diente, um 
die Freizeit zu ge-
nießen, hat seine 
Pforten weit ge-
öffnet. 

Unter dem Banner 
„Waldsteiner Lebens-
ART“ entstand bereits 2011 ein Verein, der 
es sich zur Aufgabe gemacht hat, diesen 
Ort mit Leben und Freude zu füllen. Das 
zentrale Anliegen aller Veranstaltungen 
und Projekte ist es, den Garten in einen 
"Glücksgarten" zu verwandeln – einen 
Ort, an dem jeder Besucher unvergess-
liche Momente abseits des alltäglichen 
Sorgen erleben kann.

Die Waldsteiner LebensART ist eine Ein-
ladung an ALLE, dem Alltagslärm zu ent-
fliehen und in eine Oase der Ruhe und 
des Glücks einzutauchen. Hier wird jeder 
Spaziergang zu einer Entdeckungsreise 
und jede Veranstaltung zu einem Fest des 
Glücks. Der Garten ist für all jene da, die 
das Schöne suchen und in jedem Winkel, 
jeder Blüte und jedem Sonnenstrahl ein 
Stück Freude finden möchten.

Freuen Sie sich auf ein wunderbares Wochenende voller vorweihnachtlicher Freuden 
beim Waldsteiner ARTvent vom 8. bis 10. Dezember. Der "Glücksgarten" erwartet Sie 
an diesem Advent-Wochenende mit einem Fest für alle Sinne. Aussteller mit schönem 
Kunsthandwerk, kulinarische Genüsse, wärmendes Feuer und der Zauber von Schnee 
und Lichtern bringen Waldstein zum Erstrahlen. Lassen Sie sich verführen vom Duft 
frisch gerösteten Kaffees und dem Geschmack exklusiver Weihnachtspralinen.

Waldsteiner ARTvent 2023:
Ein Adventmarkt der besonderen Art

Der ARTvent ist mehr als ein 
Weihnachtsmarkt – er ist ein Erlebnis 
An jedem Abend um 18 Uhr finden Ver-
losungen statt, bei denen Sie festlich ver-
packte Weihnachtsgeschenke gewinnen 
können. Diese Geschenke sollen - voller 
Vorfreude - erst am Heiligen Abend geöff-
net werden.

Schöne Aktion auch für 
Deutschfeistritz-Sterne-Sammler
Für die Sternesammler unter Ihnen: Besu-
chen Sie uns am Freitag, dem 8. Dezem-
ber, zum Sterne-Advent-Tag. Zwischen 13 
und 18 Uhr können Sie Ihren kostenlosen  
Tagesstern Nr. 8 abholen und Ihr Glück mit 
einem gratis Los versuchen.

Erleben Sie eine 
magische Weihnachtszeit
Weitere Informationen finden Sie auf der 
Website: www.waldsteiner.at. Die zahl-
reichen Aussteller und die Organisatoren 
freuen sich auf Ihren Besuch beim Wald-
steiner ARTvent 2023.

3 Tage Waldsteiner ARTvent 
Weinstraße 24, Waldstein

8122 Deutschfeistritz
T +43 664 224 58 53

Öffnungszeiten:
Freitag bis Sonntag, 

8. bis 10. Dezember 2023 
jeweils ab 13 Uhr
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Sounding Jerusalem im 
Herzen von Graz

Üblicherweise kündigen wir keine Konzerte außerhalb unserer Region an, aber in die-
sem Fall machen wir eine Ausnahme und laden Sie ein, „Sounding Jerusalem im Herzen 
von Graz“ zu besuchen. Denn der in Gratwein-Straßengel lebende Cellist und Gründer 
des Festivals Sounding Jerusalem folgt dem Anspruch, den Friedensprozess in Nahost 
durch künstlerische Auseinandersetzungen ganzheitlich zu beflügeln. 

Shalom – Salam, Frieden!
Gedanken und Klänge 

zum spirituellen Innehalten 

10. Dezember, 18 Uhr 
Schutzengelkirche  

Pfarrgasse 25, 8020 Graz

Seit 2018 lebt und arbeitet der deutsche 
katholische Priester Stephan Wahl im Auf-
trag des Bischofs von Trier und des Lateini-
schen Patriarchen von Jerusalem als Seel-
sorger und Autor in Jerusalem. Die Worte 
von Monsignore Wahl und die spirituelle, 
meist religiös motivierte Musik bilden im 
Zusammenspiel eine eigene Kunstform: 
Der Wunsch aller Protagonisten nach ei-
nem friedlichen Miteinander findet darin 
seinen unmittelbaren künstlerischen Aus-
druck.

Programm: 
Jerusalemer Gedichte und Erzählungen 
von und mit Monsignore Stephan Wahl
Musik von Arvo Pärt, Olivier Messiaen, 
Philip Glass und Johann Sebastian Bach

Künstler:
Stephan Wahl, Texte, Stimme
Erich Oskar Huetter, Violoncello
Stefan Heckel, Harmonium, Akkordeon, 
Piano

Der Stern von Bethlehem
Eine weihnachtlich-musikalische 
Friedensbotschaft aus Bethlehem

17. Dezember, 18 Uhr 
Schutzengelkirche 

Pfarrgasse 25, 8020 Graz

Bethlehem liegt im Westjordanland und ist 
nicht nur für Christen, sondern auch für 
Juden und Moslems ein heiliger Ort. Viele 
Menschen verbinden mit ihm die Hoffnung 
nach einer besseren, vielleicht menschli-
cheren Welt. Vier Musiker aus Israel, Pa-
lästina und der Steiermark spielen Musik 
und erzählen Geschichten von Menschen 
aus Bethlehem. Weihnachtslieder aus aller 
Welt und Musik von J.S. Bach bringen den 
Stern von Bethlehem zum Strahlen.

Programm: 
„Geboren zu Bethlehem“ von Viola Raheb 
und Erzählungen von Jabra Ibrahim Jabra 
Weihnachtslieder und Musik 
von Johann Sebastian Bach
Hoffnungslied, Wiegenlied und Friedens-
lieder von Marwan Abado und Mitri Raheb

NARENG
Marwan Abado, Oud, Gesang
Chen Zimbalista, Marimba, Percussion
Stefan Heckel, Akkordeon
Erich Oskar Huetter, Violoncello 

Infos und Tickets (35 Euro):
www.soundingjerusalem.com

T. +43 660 66 32 660

Wir sprachen mit Erich Oskar Huetter 
Ende Oktober darüber, wie er die tragi-
schen Geschehnisse in der Region wahr-
nimmt.

Ihr habt vor 18 Jahren das Festival Soun-
ding Jerusalem als europäische Friedens– 
und Begegnungsinitiative in Jerusalem 
gegründet. Muss man diese Initiative 
heute als gescheitert betrachten?
Ich hatte zu Beginn den Glauben, mit Mu-
sik wirklich etwas verändern zu können. 
Ein Konzert kann eine andere Wirklichkeit 
erschaffen, es ist wohl die Illusion einer 
besseren Welt. Aber ich liebe es zu träumen 
und manche dieser Träume verwirklichen 
zu können. Ich erinnere mich an ein Kon-
zert im Gaza-Streifen, neben Betonblöcken 
und Müll. Ich habe Bach mit meinem Cello 
gespielt und da war eine junge verschleierte 
Frau, der Tränen über das Gesicht gelaufen 
sind. Sie war aus Gaza noch nie hinausge-
kommen und wusste nicht, dass es so etwas 
wie die Musik von Bach hier geben kann. 
Das sind wahrhaftige Glücksmomente für 
einen Musiker, die Kraft der Musik und das 
Menschliche in der Musik an diesem Ort 
erleben zu dürfen.

Du hast sehr viele Kontakte, zu Israeli 
genauso wie zu Palästinensern. Welche 
Informationen kommen bei Dir an, auf 
welcher Seite stehst Du?
Auf der Seite der Menschlichkeit! Also wie 
so oft DAZWISCHEN ... und momentan 
fühle ich mich damit sehr allein.
Viele meiner israelischen und arabischen 
Freunde und Bekannte erscheinen trau-
matisiert, sprachlos. Mir geht es ähnlich, 
schnelle Erklärungen führen zu nichts, all 
das muss erstmal verarbeitet werden.
Und manche Aussagen sind für mich zu 
schwarz-weiß und werden sicherlich nicht 
zu einem besseren Verständnis unterein-
ander oder besseren Miteinander führen. 
Auch bei uns in Österreich. Bei vielem was 
ich zu hören bekomme, fehlt mir der An-
satz zum Verständnis der anderen Seite. 
Ich bin Musiker und Humanist. Die Seele 
des Musikers weiß, dass man besser zum  
Instrument greifen sollte. Auch wenn das 
naiv klingen mag, Gewalt ist für mich nie 
die Lösung eines Problems. 

Es sprechen aber doch die Waffen …
Ja, leider ... Vielleicht werde ich bald nach 
Israel fliegen. Jerusalem ist für mich eine 
zweite Heimat, ich verspüre ein starkes Be-
dürfnis vor Ort mit meinen Freunden zu 
reden, ihnen zuzuhören und ihre Ängste 
besser zu verstehen. Einfach da zu sein für 
sie und vielleicht auch mein Cello sprechen 
zu lassen. Kleine Oasen an Menschlichkeit 
würde ich auch gerne mit meiner Musik 
schaffen. So wie wir es jedes Jahr im Som-
mer mit unserem Festival tun. Nur ist das 
in diesem Moment besonders wichtig, Mu-
sik ist kein Luxus, sondern eine notwendi-
ge Nahrung für die Seele.

Foto: © Nicolas Galani
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Die Ausstellung umfasst ein-
zigartige Exponate, darunter 
mechanische Krippen und de-
tailgetreue Modelle bekannter 
Sehenswürdigkeiten wie Ma-
riazell, Grazer Uhrturm oder 
Stift Rein. Diese Sammlung ist 
eine Hommage an traditionel-
le Handwerkskunst und lokale 
Geschichte, die Besucher aller 
Altersklassen beeindrucken 
und verzaubern wird.

Weihnachtsmarkt trifft 
Krippenausstellung
In Kooperation mit dem Grat-
korner Weihnachtsmarkt hatte 
Bürgermeister Michael Feldgrill 
die Idee, am 3. Dezember einen 
kostenlosen Shuttlebus zur Ver-
fügung zu stellen, der Besucher 
direkt vom Weihnachtsmarkt 
zur Hemmer'schen Ausstel-
lung bringt. Bgm. Feldgrill: „Ich habe mir 
die Ausstellung selbst angesehen und kann 
Ihnen nur den Tipp geben, sich das nicht 
entgehen zu lassen. Ich bedanke mich bei 
der Familie Hemmer und bei Erich Handl 
sen. für die viele Arbeit und hoffe auf viele 
Besucherinnen und Besucher.“

 Krippenausstellung in Gratkorn
Die Weihnachtszeit steht vor der Tür und die Familie Hemmer aus Gratkorn lädt herzlich zur einer besonderen 

Krippenausstellung ein. Der passionierte Spendensammler und langjährige Gemeinderat Georg Hemmer, der beeindruckende 
140.000 Euro für die Lebenshilfe Gratkorn gesammelt hat, öffnet nun die Pforten, um seine private Sammlung 

von über 30 Weihnachtskrippen und Miniaturmodellen zu präsentieren.

Krippenausstellung als Geschenk  
Der Eintritt ist frei, Glühwein und Kinder-
punsch werden gratis ausgeschenkt. Georg 
Hemmer hofft auf kleine Spenden für die 
Lebenshilfe Gratkorn, um wieder Gutes 
zu tun in der Zeit des Gebens. Auch Erich 
Handl, Seniorchef der Konditorei Handl, 
unterstützt die Wohltätigkeitsaktion und 
verspricht für den 3. Dezember besondere 
Handl-Weihnachtskekse für die jüngsten 
Besucher – ein süßes Erlebnis, das man 
nicht verpassen sollte.

Gratkorns Vizebürgermeister Günther  
Bauer freut sich über die zusätzliche 
Attraktion beim Weihnachtsmarkt und 
die Kombination von festlicher Freude 
und Wohltätigkeit. Mit großer Vorfreude 
auf den Gemeinde-Weihnachtsmarkt und 
die Ausstellung ersucht er um zahlreichen  
Besuch, auch um die enormen Anstren-
gungen aller Beteiligten zu würdigen.  
Bauer: „Erleben Sie die Magie der Weih-
nachtszeit und unterstützen Sie den guten 
Zweck. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!“

(v. l.) Gratkorns Bürgermeister Michael Feldgrill, Spendensammler und Krippenfreund Georg Hemmer 
und Vizebürgermeister Günther Bauer beim Eingang zur wunderbaren Krippenausstellung

Gratis Handl-Weihnachtskekse 
gibt es von Erich Handl sen. (r.) Fo
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Kreativ gegen Drogen
Die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel ruft alle Jugendlichen aus der Gemeinde 
dazu auf, sich am kreativen Wettbewerb gegen Drogen zu beteiligen. Unter dem Mot-
to "Gemeinsam gegen Drogen" haben Jugendliche die Chance, ihre Gedanken und 
Überzeugungen in kurzen Videospots (ca. 30 Sekunden) festzuhalten und attraktive 
Preise zu gewinnen. Der Einsendeschluss für die Videos ist der 13. Dezember 2023 an  
presse@gratwein-strassengel.gv.at. Belohnt werden die ersten drei Plätze mit Gemein-
degutscheinen im Wert von 300 / 200 / 100 Euro.

Sophie Mitterhammer, Ideengeberin des 
Projekts, fügt hinzu: "„Vor allem bei jungen 
Menschen sehe ich es als unsere Pflicht, 
auf die Gefahren und lebensbedrohlichen 
Risiken von Drogenkonsum hinzuweisen. 
Genau aus diesem Grund haben wir das 
Videoprojekt „Gegen Drogen“ ins Leben 
gerufen. Dabei sollen sich Jugendliche in-
tensiv mit Präventionsmaßnahmen gegen 
Drogen beschäftigen, um das Risiko des 
Konsums zu minimieren.“

Weitere Informationen
Öffentlichkeitsarbeit 

Marktgemeinde Gratwein-Straßengel
Theresa Reichart, +43 664 88 312 397
E. presse@gratwein-strassengel.gv.at

www.gratwein-strassengel.gv.at
Sophie Mitterhammer, Bgm.in Doris Dirnberger und Gemeindekassier Mag. Dr. Gernot Papst

W
er

bu
ng

Andreas Braunendal



echt Life |  Dezember 2023 |  Seite 33

In guten Händen
Das Institut für Physikotherapie – physio 
gratwein – feierte unlängst das 25-Jahr- 
Jubiläum und präsentiert sich als Zent-
rum für moderne physikalische Therapi-
en im Grazer Norden. 

1998 wurde das Institut für Physikothe-
rapie in Gratwein als selbständiges Am-
bulatorium gegründet. Im Jubiläumsjahr 
präsentiert sich physio gratwein – Institut 
für Physikotherapie mit einem erweiterten 
Angebot und frischem Erscheinungsbild.

Von Fango bis Reha
„Wir verstehen uns als Zentrum für mo-
derne physikalische Therapien im Grazer 
Norden“, fasste der neue ärztliche Leiter 

Harald Bisail das 
Selbstverständnis 
von physio grat-
wein zusammen. 
„Schon jetzt sind 
wir sehr breit auf-
gestellt, weil wir 
Strom-, Thermo-, 
Fango-, Ultra-
schalltherapien, 
Massagen, Phy-
siotherapien und 
Einzelhei lg ym-
nastik anbieten.“ Weitere Therapien sind 
in Vorbereitung, die eine ambulante Reha 
sowie intensive Behandlungseinheiten für 
chronische Schmerzpatient:innen umfas-

sen. Harald Bisail, Facharzt 
für Orthopädie, Traumatolo-
gie und Unfallchirurgie an der 
Grazer Universitätsklinik, hat 
in den Räumlichkeiten neben 
dem Institut eine Wahlarztpra-
xis eröffnet.

Aufbauarbeit und Teamgeist
Bei der 25 Jahr-Feier in den 
renovierten Räumlichkeiten 
des Instituts würdigten die 
Geschäftsführer Gernot Fi-
scher und Rechtsanwalt Hans 

Georg Popp die wertvolle Aufbauarbeit 
des im Vorjahr so früh verstorbenen ärzt-
lichen Leiters Norbert Wind. Den neun 
Therapeut:innen dankten sie für ihr En-
gagement, den Teamgeist und ihre hoch-
wertige Arbeit. So sei gewährleistet, dass 
sich die Menschen, die nach Erkrankun-
gen des Bewegungsapparats oder präven-
tiv ins Institut kommen, tatsächlich „in 
guten Händen“ fühlen, wie das Motto des 
Hauses lautet. Gäste des Abends: u.a. Bür-
germeisterin der Marktgemeinde Gratwein 
Doris Dirnberger, Josef Harb, Vorsitzender 
des ÖGK-Landesstellenausschusses in der 
Steiermark und Gemeinderat der Marktge-
meinde Gratwein-Straßengel, Ärzt:innen, 
Vertreter:innen von Pflege- und Therapie-
einrichtungen der Umgebung.Fo
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➜ 24 h-Betreuung
➜  Krankentransporte 

für Dialyse- und  
Strahlenpatienten

www.24h-pflegeprofi.at
Harter Straße 3, 8101 Gratkorn
Tel: +43 664 38 28 774
office@24h-pflegeprofi.at
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8112 Gratwein-Straßengel
Bahnhofstraße 3

+43 3124 555 22
www.physiogratwein.at 
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20 Jahre lang tourten die drei Schwestern Katharina, Christine und Veronika 
Schicho als Dornrosen mit über 2.000 Konzerten durch die Lande. 
Seit 2019 gehen sie als SCHICK SISTERS musikalisch neue Wege. 

Am 13. Dezember sind sie auf Einladung des Gratwein-Straßengler 
Kulturvereins K3 in einem stimmungsvollen Weihnachtskonzert zu hören.

Unverkennbares Markenzeichen der Schick 
Sisters ist der brillante, eingängige Drei-
gesang, den sie auf ihren Saiteninstrumen-
ten Kontrabass, Violine und Gitarre selbst 
begleiten. So entsteht ein Acoustic Trio mit 
Anleihen aus Pop, Jazz und Folk. 

Aus ihrem großen, gemeinsamen Fundus 
an traditionellen deutsch- und englisch-
sprachigen Weihnachtsliedern teilen die 
drei Schick Sisters im aktuellen Programm 

OUR FAVOURITE CHRISTMAS SONGS 
eine ganz persönliche Auswahl mit dem 
Publikum und laden mit feinen, ruhigen 
Arrangements zum Innehalten im allge-
meinen Trubel ein. Auch die eine oder an-
dere Eigenkomposition wird zu hören sein.

Opus-Mastermind Ewald Pfleger, der 
die letzten Monate mit den Schick Sisters 
und der Opus Band on tour war, gibt eine 
Empfehlung aus: „Katharina, Veronika und 

Christine, die drei Schick Sisters, sind nicht 
nur ausgezeichnete Sängerinnen, Instru-
mentalistinnen und Songwriter, sondern 
auch ganz tolle Menschen, mit denen es 
großen Spaß macht zusammen zu spielen, 
kreativ zu musizieren oder auch zu feiern!“

SCHICK SISTERS
Our Favourite Christmas Songs 

13. Dezember 2023, 19.30 Uhr
Kartenpreis 25,- Euro

Straßengler Halle, 8111 Gratwein-Straßengel
Kartenreservierung: 

info@k3-verein.at, T. +43 664 41 70 149
Kartenverkauf: Abendkassa 

& vormittags im Gesundheitszentrum 
Gratwein-Straßengel, Standort Judendorf

K3 Weihnachtskonzert
SCHICK SISTERS | Our Favourite Christmas 

FROHE
Weihnachten

Wir wünschen all unseren
Kundinnen und Kunden eine

besinnliche Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Holen Sie sich jetzt unsere neue APP
aufs Handy!  Sammeln Sie mit jedem

Einkauf Punkte und profitieren Sie von
Treue-Geschenken & Inspirationen!
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20 Jahre lang tourten die drei Schwestern Katharina, Christine und Veronika 
Schicho als Dornrosen mit über 2.000 Konzerten durch die Lande. 
Seit 2019 gehen sie als SCHICK SISTERS musikalisch neue Wege. 

Am 13. Dezember sind sie auf Einladung des Gratwein-Straßengler 
Kulturvereins K3 in einem stimmungsvollen Weihnachtskonzert zu hören.

Unverkennbares Markenzeichen der Schick 
Sisters ist der brillante, eingängige Drei-
gesang, den sie auf ihren Saiteninstrumen-
ten Kontrabass, Violine und Gitarre selbst 
begleiten. So entsteht ein Acoustic Trio mit 
Anleihen aus Pop, Jazz und Folk. 

Aus ihrem großen, gemeinsamen Fundus 
an traditionellen deutsch- und englisch-
sprachigen Weihnachtsliedern teilen die 
drei Schick Sisters im aktuellen Programm 

OUR FAVOURITE CHRISTMAS SONGS 
eine ganz persönliche Auswahl mit dem 
Publikum und laden mit feinen, ruhigen 
Arrangements zum Innehalten im allge-
meinen Trubel ein. Auch die eine oder an-
dere Eigenkomposition wird zu hören sein.

Opus-Mastermind Ewald Pfleger, der 
die letzten Monate mit den Schick Sisters 
und der Opus Band on tour war, gibt eine 
Empfehlung aus: „Katharina, Veronika und 

Christine, die drei Schick Sisters, sind nicht 
nur ausgezeichnete Sängerinnen, Instru-
mentalistinnen und Songwriter, sondern 
auch ganz tolle Menschen, mit denen es 
großen Spaß macht zusammen zu spielen, 
kreativ zu musizieren oder auch zu feiern!“

SCHICK SISTERS
Our Favourite Christmas Songs 

13. Dezember 2023, 19.30 Uhr
Kartenpreis 25,- Euro

Straßengler Halle, 8111 Gratwein-Straßengel
Kartenreservierung: 

info@k3-verein.at, T. +43 664 41 70 149
Kartenverkauf: Abendkassa 

& vormittags im Gesundheitszentrum 
Gratwein-Straßengel, Standort Judendorf

K3 Weihnachtskonzert
SCHICK SISTERS | Our Favourite Christmas 

FROHE
Weihnachten

Wir wünschen all unseren
Kundinnen und Kunden eine

besinnliche Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Holen Sie sich jetzt unsere neue APP
aufs Handy!  Sammeln Sie mit jedem

Einkauf Punkte und profitieren Sie von
Treue-Geschenken & Inspirationen!
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An Weihnachten 
denken - Gutscheine 

schenken!

Werbung


